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Den Appetit steigern

BEI ESSENSUNLUST
Von der Goldmelisse die klei-
neren Blätter frisch abzupfen
und unter kaltem fließendem
Wasser reinigen. Danach ein-
fach in den Mund stecken und
eine Zeit lang gut kauen, dann
entweder schlucken oder aus-
spucken. Der würzige Ge-

schmack des Grüns der Gold-
melisse wird so über den
Speichel in den Verdauungs-
trakt geleitet und animiert auf
diese Weise den Appetit. Nach
längeren Krankheiten ist es
angeraten, dies zu tun, ebenso
bei Essensunlust in hohem
Alter.

Hing’schaut und
g’sund g’lebt

KRÄUTERPFARRER BENEDIKT
facebook.com/kraeuterpfarrer       kraeuterpfarrer.at  

Alle hier beschriebenenAnwendungen sollen und können in keinem Fall
eine medizinische oder ärztliche Behandlung ersetzen.

H eute schneide ich ein-
mal ein Thema an,

das womöglich gar
nicht so wenige als
sehr ambivalent be-
trachten. Es ist der
Appetit, von dem die
Rede ist. Da werden
manche gleich ein-
werfen, dass ihnen
das Essen zu gut
schmeckt und so-
mit das Körperge-
wicht über den er-
träumten Werten
liegt. Und dennoch
will ich einen Tipp
weitergeben, der
dann und wann an-
gebracht sein kann.
Dazu brauche ich
die Goldmelisse
(Monarda didy-
ma).
In ihren Blät-

tern sind wert-
volle ätherische
Öle, Linalol, Gerbsäure und
auch Bitterstoffe gespei-
chert. Die Blüten der schö-
nen Gartenpflanze wiede-
rum können gleich frisch ab-
gezupft und im Mund ver-
kostet werden. Ihr erfri-
schender und sehr angeneh-
mer Geschmack ist sicher
nicht zu verachten.
Die Blätter der Goldme-

lisse können übrigens in
gleichem Maße frisch ver-

Mit frischen Blättern der Goldmelisse

wendet werden. Das
möchte ich heute
ebenso allen nahele-

gen, die einen schwachen
Appetit bei sich selber fest-
stellen. Gerade nach einer
überstandenen Krankheit
kann dies der Fall sein. Und
dann ist es wiederum gut,
möglichst schnell zu Kräften
zu kommen.
Auch in fortgeschritte-

nem Alter ist es sinnvoll,
sich so die Lust auf das re-
gelmäßige Essen nicht neh-
men zu lassen.

Die Party des
WennUmweltschutz auf Partystimmung trifft,
ist das Frequency-Festival in vollemGange.
Mit recyceltenDosen als neue Erinnerungsstücke.

gut hörbarer Textsicher-
heit. Für Begeisterung
sorgt auch das Nachhaltig-
keitskonzept des Festivals.
Den jüngsten Clou lan-
dete der Veranstalter in
Kooperation mit der Mon-
tan-Uni Leoben. Denn aus
eingeschmolzenen Aludo-
sen werden hier, wie be-
richtet, bleibende Anden-
ken für die Festivalbesu-
cher. Mittels mobiler Anla-
ge sollen bis zu 30.000 Ge-
tränkedosen gesammelt,
vor Ort eingeschmolzen
und zu Erinnerungsmün-
zen verarbeitet werden.
Von dem „Upcycling-Live-

M it Ed Sheeran sorgte
am Mittwoch gleich
ein Megastar für

einen prestigeträchtigen
Startschuss des Frequency-
Festivals. Und für eine ge-
lungene „Heimkehr“ in die
Stadt an der Traisen. Denn
bereits 2012 war der Musi-
ker in St. Pölten zuGast.
Während er damals noch
als unbekannter Nachmit-
tagsact vor 200 Besuchern
spielte, zündete der Brite
heuer vor rund 45.000
Menschen ein regelrechtes
Hit-Feuerwerk. Das Publi-
kum dankte es ihmmit aus-
gelassener Stimmung und

Jahres recycelt nun Andenken

Dosenwerden zu Erinnerungsmünzen: Gewessler machte
sich beim Frequency selbst ein Bild vomUpcycling-Projekt

Projekt“ machte sich auch
Umweltministerin Leonore
Gewessler selbst ein Bild
und stattete dem Stand der
Montan-Uni einen Besuch
ab. Denn schon im Vorjahr

rief die Ministerin die Festi-
valgäste auf Social Media
dazu auf, „Müll nicht acht-
los wegzuwerfen, um so die
Natur bestmöglich zu scho-
nen“. PetraWeichhart

Frequency-Festival lockt auch heuer Zigtausende Besucher
nach St. Pölten: Recycling wird dabei groß geschrieben

350 PERSONENVERSORGT

Frequency: Ruhiger Festivalstart
trotz musikalischem Feuerwerk
Tag eins des diesjährigen
Frequency-Festivals in St.
Pölten ist erfolgreich ge-
schlagen. Neben demmusi-
kalischen Feuerwerk ver-
lief der Mittwoch aus Sicht
der Einsatzkräfte – abgese-
hen von kleineren Sucht-
mitteldelikten – „in jeder
Hinsicht absolut ruhig“,
wie Stadtpolizeikomman-
dant Franz Bäuchler be-
tont. Das Rote Kreuz ver-
sorgte 350 Personen vor

Ort am Gelände, zwölf da-
von mussten ins Kranken-
haus gebracht werden. Ab-
gesehen von oft hitzebe-
dingten Kreislaufproble-
men und kleineren Schnitt-
verletzungen mussten am
ersten Festivaltag vermehrt
Insektenstiche behandelt
werden.
Der ÖAMTC leistete mit
Start- und Aufsperrhilfen
fahrzeugtechnische Unter-
stützung. P.Weichhart

Hitze und
Insektenstiche
machten den
Besuchern am
erstenTag zu
schaffen. Für
die Einsatz-
kräfte war es
ein ruhiger
Festivalauftakt.

Kräuterpfarrer-Zentrum, 3822 Karlstein/Thaya, Tel. 02844/7070-11
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WIENERALPEN.AT/HAUBENKOCHEN

Haubenköchin
trifft Hüttenwirt

Alle
DetailsDetails

6-Gang-Wildkräuter-Haubenmenü
mit kommentierterWeinbegleitung

Exklusiv-Termin: Freitag, 11. bis Samstag, 12.10.2024
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FREQUENCY SUCHTNACHABKÜHLUNG
DieGluthitze kannte am ersten offiziellenTag des
Frequency Festivals kein Erbarmen. So bewegten sich
die Fans amDonnerstag lange Zeit nicht vor die
Bühnen, sondern nützten die Chance, um sich in der
Traisen abzukühlen. Erst amAbend zu den Headlinern
Yungblud, TheOffspring, Raye undApache 207 kam
auchderZuschauerzuspruchbesser inSchwung.Heute
geht es erneut schweißtreibendweiter – u. a. mit
Lokalmatador RAFCamora, Cro oder Louis Tomlinson.


